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Zwischen 2011 und 2012 

Die Tage "zwischen den Jahren" sind nicht nur kalendarische Übergangstage, sondern 
eine allgemeine Auszeit vom Alltags-Rhythmus. Zwischen Weihnachten und Neujahr 
weitet sich das Blickfeld. Wir sehen zurück, blicken nach vor, atmen nach innen und 
zugleich weit über alle Datumsgrenzen hinaus. 
 
Zwischen den Jahren ist die Tageszeit extrem kurz. Das Tageslicht erstreckt sich nicht 
einmal über 8 Stunden. Umso länger die Nächte an der Schwelle! Wie jedes Jahr 
befinden wir uns am 30.12. mitten in den Rauhnächten - den berühmten Orakeltagen. 
Wir arbeiten also mitten in der Zeit, die Räume und Dimensionen miteinander 
verbindet. 
 
Heuer kommt dieser "Zwischenzeit" eine ganz besondere Bedeutung zu. Hinter uns 
liegt das symbolträchtige Jahr 2011. Vor uns liegt das epochale Wendejahr 2012. In 
diesem Zwischenraum enden nicht nur die aktuellen Jahresenergien, sondern 
sämtliche Zeitkräfte, die im Sinne des "Aufstiegs" in den letzten Jahren gewirkt haben. 
 
2011 offenbarte sich im Sinne der Zahl "11" mit einer öffnenden, revolutionierenden, 
aber auch chaotischen Energie. Mit Freude und Erleichterung beenden wir im Rahmen 
dieses Seminar-Nachmittages dieses verrückte Jahr. 
 
Die heurige Jahreswende gleicht einem Tanz auf dem Vulkan. Er ist im letzten Jahr 
mehrmals ausgebrochen und wir tanzen nun im Bewusstsein der besonderen 
Zeitqualität über alle Ausbrüche, Umbrüche und Zeitgrenzen hinweg. 
 

2011: geschafft! 

Mit dem 30.12.2011 tauchen wir in die 6. Rauhnacht ein. An diesen Tag sind wir 
bereits ganz nahe dem Jahreswechsel, der sich heuer auch als Dimensionswechsel 
ankündigt. Das Alte geht. Das Neue klopft an. Dazwischen atmet sich 2011 sanft aus: 
Die Tagesqualität wirkt in der Schwingung der "reinen Liebe". 



 
Die Engelsbegleiterin des 30.12. ist die "Wissende". Der Mond wandert an diesem Tag 
in den letzten Graden des Zeichens Fisch. Das heißt: Es ist eine ideale Zeit, um über 
beide Wahrnehmungskanäle (die linke & rechte Gehirnhälfte) gleichermaßen 
Informationen zu empfangen und die flirrenden Jahresenergien zur Ruhe kommen zu 
lassen. 
 
Wir tun dies in einem zentral gelegenen Seminarraum in Wien. Die örtliche Nähe zum 
Stadtzentrum (Stephansdom) inspiriert auch die Verbindung mit dem inneren 
Wesenskern. Zeit für Loslassen, Freigeben, Innenschau, Einblicke und Ausblicke. 
 
Neben Information, Rückblick, Meditation, inspirierenden Energie-Übungen und einem 
kleinen Ritual in Anlehnung an die Zeitqualität klingt das Jahr 2011 danach mit einem 
entspannten Beisammensein über den Dächern Wiens aus. Wir haben es geschafft. 
Prosit! 
 
Da wir uns auch auf einer Dachterrasse aufhalten, bitte bequeme und warme Kleidung 
(ev. Kopfbedeckung) mitnehmen. 
 
Bei Interesse empfehle ich eine frühzeitige Anmeldung. Aufgrund der beschränkten 
Teilnehmerzahl (20) ist das Seminar erfahrungsgemäß rasch ausgebucht. 
 

Anmeldeschluss: 24.12.2011 
 
 
Jahres-Finish 2011 
Termin: 30.12.2011 
Zeit: 14:00-19:00 Uhr 
Ort: 1010 Wien, Mandalahof, Fleischmarkt 16 / DG 
Location-Info:  www.mandalahof.at  
Preis: € 95.-  
Gruppengröße: max. 20 
 
Email: amadea@lunaria.at         Tel:  0664/45 65 662          Web: www.lunaria.at 


